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Nr 207 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

Rit Zuſtellung der Laut Humoriſtiſchen Blätter monatlich
mehr

Durch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor Blätter vdesgl B mit den Hum Blättern 10vieriehährlich außer Beſtellgeld

Amzeigen Preis 20 Pfg pro le auswärtige Anzeigen 30Reklamen 75 h e Beilagen nach d

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

General S
Sonntag 3 September 1905

a Sri ch enHallelche Nerteſte R
Verantwortliche Redakteure

Wilbelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronihr Theodor Bach Lotkales Umgebung da ndel Gericht
Jean Eſchweiler Theate Kunſt S Sport Feuilleton

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5
17 Jabrgang

Wöcheniliche Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Die hentige Nummer umfaſzt 24 Seiten n den und freuen uns des Ereigniſſes um ſo mehr als es gerade zur

Neueſte Ereigniſſe
Kolonialdirektor Dr Stübel ſoll für einen demnächſt freiwerdenden Ge
ſandtſchaftspoſten in Ausſicht genommen worden ſein

Weiteres zum Ableben des Unterſtaatsſekretärs im preußiſchen Handels
miniſterium Lohmann

Die engliſche Flotte iſt am Freitag vor Neufahrwaſſer bei Danzig ein
getroffen Der Admiral Wilſon ſtattete den deutſchen Behörden Be
ſuche ab

Das Fehlen jeder Freudenbezeugung in Tokio iſt das ſcharfe Merkm
ſür die Aufnahme der Friedensnachricht durch das japaniſche Volk

hat ſich zDie japaniſche Regierung ofortigem Abſchluß eines Waffen
ſtillſtandes bereit erklärt

Was in der Welt vorgeht
Halle 2 September

Friede ſei das erſte Wort in unſerem Rückblick das Wort das in
unſerer Berichtswoche von vielen Millionen Lippen in allen Sprachen
gejubelt wurde Seltſamer Weiſe vielleicht verhältnismäßig am wenigſten
gejubelt haben die Bewohner derjenigen Länder die am meiſten unter
dem Kriege gelitten denen der Friede die größte Erleichterung bringeu
muß Rußlands und Japans Jn Rußland iſt die Maſſe zu ſtumpf
ſinnig und gleichgiltig um zu jubeln außerdem hat ſie noch größere
Sorgen und Nöte revolutionäre Ausſchreitungen in vielen Kreiſen den
Belagerungszuſtand in ſehr ausgedehnten Bezirken die drohende Hungers

not Der vorgeſchrittenere Teil der ruſſiſchen Bevölkerung der unter
dieſen Zuſtänden auch mehr oder weniger zu leiden hat denkt einerſeits
mehr an die etwaige Entwickelung des Landes unter dem Duma Regime
andererſeits kann ihm der Friede keinen Jubel entlocken weil Rußland

Gedenkfeier unſeres Sedantages gekommen iſt Wie ſeit 187071Deutſchlands Stellung in der Welt und vor der Welt eine ganz andere

geworden iſt ſo iſt es auch jetzt den Japanern geglückt
Großmacht von denſelben friedlichen Jdealen beſeelt ſein die Deutſchland

uszeichnen Unſere Friedensliebe iſt die Folge der Kraftleiſtung der
deutſchen Einheit von 1870/71 wir wiſſen daß wir alle Abenteuer ver
meiden können nur nach Recht und Billigkeit zu handeln brauchen Es
iſt eigentlich ſchon eine Pflicht der Dankbarkeit daß wir den Tag nicht
vergeſſen der vor allem uns dies gelehrt daß wir unſer Jugend an
halten ſich klar zu werden wem ſie es verdankt daß ſie n Verhält
niſſen erzogen wird wie ihre Großväter ſie nicht annähernd gekannt haben
Wer heute vermeint ſich über den Sedantag mit allerlei Gochtrabenden

Worten hinwegſetzen zu können ſchon gut er mag den Phraſen Dreſcher
ſpielen aber das deutſche Volksempfinden macht nicht mit dafür ſorgen
ſchon alle die welche den erſten Tag von Sedan im Felde oder daten
begingen Die Stunden des Jubels vergißt keiner der ihn gehört Und
wer ihnen beigewohnt der hilft mit daran arbeiten daß wir jener 3
würdig bleiben

Jn gewiſſer Weiſe haben aber auch wir Deutſche
Frieden geſchloſſen leider nicht mit Morenga dem füdweſtafrikaniſchen
Häuptling auch nicht mit den oſtafrikaniſchen Aufſtändiſchen deren Zahl
noch immer zunimmt ſondern mit England Die Aufnahme die
das engliſche Geſchwader in Swinemünde gefunden hat der freundliche
Verkehr zwiſchen den engliſchen Gäſten einerſeits und den Offizieren und
Mannſchaften der vom Kaiſer zur Begrüßung herbeibeorderten deutſchen
Schlachtflotte und den aus nah und fern herbeigeeilten Schauluſtigen
andererſeits haben ſo ganz und gar nicht dem voraufgegangenen deutſch
engliſchen Preßgezänk entſprochen und deshalb alle Friedensfreunde in
beiden Ländern mit aufrichtigſter Freude erfüllt ja ſelbſt die Chauviniſten
hüben wie drüben belehrt daß ſie keine Ausſicht auf Erfolg bei ihren
Hetzarbeiten haben Der Kaiſer hat obwohl er zufällig in der Nähe
war er hat nämlich mit der Kaiſerin dem Stapellauf des in Stettin
erbauten größten und eigenartigſten Dampfſchiffs der Welt beigewohnt
das die Kaiſerin Auguſte Victoria gétauft hat die engliſchen Krieg
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Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke Leine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

al le a S

v guei 2 September Hofnachrichten Geſtern mittag empfing
der Kaiſer die Fürſtin Anton Radziwill zur Rückgabe der Orden desve herderen Fürſten Die Fürſtin war zur Frühſtückstafel geladen

Den Kammerherrndienſt bei der Kaiſerin t übernimmt vom 3 d M ab
der Kammerherr v Winterfeld

Ueber den Aufenthalt des Kaiſerpaares in Koblenz iſt
jetzt das folgende Programm aufgeſtellt worden Am Sonntag 10 Sep
tember abends 6 Uhr werden der Kaiſer und die Kaiſerin eintreffen
An der ſtädtiſchen Feſthalle werden die ſtädtiſchen Behörden die Majeſtäten
empfangen Oberbürgermeiſter Ortmann hält eine Anſp rache und über
reicht einen Ehrentrunk Am Montag 11 September vormittags 88 Uhr
beginnt die Parade des 8 Armeekorps bei Urmitz Gegen 1 Uhr w wir

der Kaiſer ſeinen Einzug in Koblenz an der Spitze der Fahnenkompagnie

G ne 51 Fraß 52 e m
halten Am Montag abend Uhr folgt der große Zapfen ſtreich ſämt

9 ws mr Sinn 9licher Militärkapellen des Armeekorps vor dem Schloſſe Am T lenstag

Seytemnhber be J Uhr t do o r2 September abends 9 Uhr wird das Kaiſerpaar eine Rheinfahrt zur

tinitn der t P Je t rerigung der Beleuchtung der Rheinufer der Feſte Ehrenbreitſtein und
eines Feuerwerks mach

Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha iſt mit Gefolge
am Freitag auf der Station Wildpark eingetroffen zum Empfange
waren erſchienen der Kaiſer der Kronprinz d anderen Prinzen des
königlichen Hauſes und die bei der Garde dienenden Prinzen aus ſouveränenHäuſern das tat erliche Hauptquartier das geſamte Offiziertorps des

erſten Garderegiments die direkten Vorgeſetzten des Regiments der Kom
mandant von Potsdam Generalmajor von Weſternhagen der Polizei
direktor von Potsdam von Stark und der zum Ehrendienſt kommandierte
Generalmajor Freiherr von Plettenberg Die Eh entn pagnie auf dem
Bahnhofe ſtellte die Leibkompagnie des 1 Gardere ents zu Fuß mitMuſit und Fahne unter dem Kommando des Prinzen Eitel Friedrich
Eingetreten war bei der Kompagnie Prinz Auguſt Wi helm Beim Ein
laufen des Zuges ſpielte die Muſik den Präſentiermarſch Nach herz
Begrüßung und Vorſtellung der Gefolge ſchritten der Kaiſer und der

Herzog die Front der Ehrenkompagnie ab und nahmen darauf den Vor
beimarſch der Kompagnie ab Der Kaiſer und der Herzog fuhren dann
im vierſpännigen Wagen mit Spitzreitern zum Neuen Palais der Kaiſerſaß links vom Herzog Der Herzog nahm im Neuen Palais Wohnung

wo er von der Kaiſerin empfangen wurde
Für die Enthüllung des Moltke Denkmals am Königs

Termin insplatz wurde wie in Berlin verla utet der 22 Oktober als

zlicheri d 3

ſchiffe allerdings nicht beſucht aber wir vermögen darin keinen Siderſnt a n deu m n e P tag n rtatſächlich ja als beſiegtes Land den Frieden hart ſchließen und wenn es mit den freundſchaftlichen Aeußerungen auf beiden Seiten zu erblicken plgtegus veſchängt e en t der derſteln der Ar chi

auch kleine Kriegskoſten zu zahlen hat doch andere Opfer hat bringen Was ſonſt daheim die Oeffentlichkeit beſchäftigte und wohl noch länger tektur ſowohl wie der Statue beſteht aus Laaſer Marmor Die Figur
müſſen Jn Japan wiederum hatte man mehr zu erreichen erwartet beſchäftigen wird iſt weniger erfreulich Die Klagen über die iſt das Werk von Prof Uphues Der Entwurf zur architektoniſchen An
und zu dieſer Erwartung ein gutes Recht zu haben geglaubt Wie außer Fleiſchteuerung hallen immer lauter von einem Ende des Reiches ne h t wer h zur HRtyn lung eme große mil
ordentlich viele materielle Vorteile das Land auch durch dieſen Krie bis zum anderen wieder und immer ſtürmiſcher werden Forderungen er Eine K aiſerlich e Genehmigung liegt jetzt vor daß denjenigenrungen hat es glaubte Anſpruch zu haben auch auf den nördlichen e hoben die Grenzen einer vermehrten Einfuhr zu öffnen Alsdann fing Schutzmännern die eine vorwurfsfreie Dienſtzeit von 10 Jahren in der

der Jnſel Sachalin ganz beſonders aber auf die Kriegskoſten Daß an ernſtere Aufmerkſamkeit zu erregen die ſich vergrößernde Cholerage königlichen Schutzmannſchaft zurückgelegt haben das Tragen des Säbels
ußland zwar noch weiter beſiegt aber niemals zur Zahlung der Koſten fahr im Weichſelgebiet Auch in Hamburg iſt ein Todesfall an Cholera der t gen a r erer t e otdeuen Aartepre geſtattet werten

von Japan hätte gezwungen werden können das kann die überwiegende konſtatiert worden Die Behörden haben die umfaſſendſten und bewähr und Polizeidirelt onen vie kön zuiche Eimächtigung zur Aus ung zu
Mehrheit nicht ſo einſehen wie es die Verſammlung der Miniſter und teſten Maßnahmen angeordnet um einer Weiterverbreitung der Seuche bringen g v r
alten Staatsmänner eingeſehen hat Dieſe Erwägung nicht etwa Groß vorzubeugen Unter der Spitzmarke Podbielskis Prophezeiung
mut Japan iſt nicht reich genug um aus Großmut mehrere Milliarden Mit unſeren Nachbarlande Frankreich ſind wir betreffs der Marokko an Podhelen v m d dent Tage en dem an e u e
ſich entgehen zu laſſen iſt der wahre Grund ſowohl der japaniſchen fragen jetzt ganz eins und noch in dieſem Monat dürfte die Marokko hof bein n e ichen Mahle adgegebeſe Vorherſage ernülle iol daNachgiebigkeit als der ruſſiſchen Zähi en die zu dem Portsmouther erſerens zuſammentreten Die Franzoſen müſſen nun doch gemerkt Fleiſchnot und Fleiſchteuerung er Wo geſchwunde n würd

Friedensvertrag wie er iſt geführt habe haben daß Deutſchland ein recht angenehmer und gefälliger Nachbar ſein Die Se h e 2 r
Wir Deutſche ſind ja bei dem Kriege nicht direkt beteiligt geweſen kann denn bequemer konnte ihnen der Rück ug aus dem marokkaniſchen ine n beraten a 0 ung einewie es Frankreich und England als Verbündete der beiden kriegführenden Sumpfe in den der frühere Miniſter des Auswärtigen Delcaſſs die Re h Politik der Regierung

Parteien waren aber wir empfinden Genugtuung über den abgeſchloſſenen publik geführt hatte nicht gemacht werden Stellung zu nehmen hätte J

Das gnädige Fräulein
Roman von W v Relten

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Warum waren Sie vorhin böſe Naziedda blickte zu

ihm empor warum ſoll Graf Linden nicht auch auf der Jagd
Baroneſſe weshalb darauf zurückkommen Jch will ein

fach nicht
Sie lachte ſilberhell auf
Sind Sie eiferſüchtig Das iſt drollig

Viola war den beiden mit den Augen gefolgt Jetzt ſah
ſie wie Nordheim ſich haſtig abwandte und zu ſeiner Mutter
ſchritt an deren Seite er Platz nahm

Als man ſich trennte ſah Naziedda mit einem allerliebſten
halb ſpöttiſchen halb reumütigen Lächeln zu ihm auf

Noch böſe Es war nicht ſo ſchlimm gemeint
bitten ſeien Sie wieder gut

Nordheim mußte wider Willen lächeln
Sie ſind ein rechtes Kind Baroneſſe
Jch war taktlos flüſterte ſie mit geſenktem Haupt ich

vergaß daß Sie Grund genug gehabt haben
Er ließ ihre Hand los und wandte ſich ab Jhren Zweck

aber hatte ſie erreicht denn er reichte flüchtig mit umwölkter
Stirn ſeiner Gattin die Hand und ſchritt dann dem Rauch
zimmer zu

Am anderen Morgen erſchien Viola bei dem zeitigen Früh
ſtück das die Jagd geſellſchaft einnahm und an dem ſie ſich für
gewöhnlich nicht beteiligt hatte

Die Herren waren ſchon in ihren roten Röcken und hohen
Lackſtiefeln die Damen in Reitkleidern Fernande und Viola
trugen Zylinder während Naziedda ne kleine Mütze aus
dunkelgrünen Sammet die ſie ſehr vorteilhaft kleidete aufgeſetzthatte Sie war von der heiterſten Laune ſie hatte Herrn von
Saborsky zu ihrem Kavalier ausgeſucht und neckte ihn nun

ſoll ich

mit Vorwürfen aller Art daß er gewiß die Linie verlieren ſie
in irgend einen Wald führen würde aus dem ſie nie wieder zumVorſchein kommen würde Und Roß und Reiter ſah man

niemals wieder zitierte ſie voll PathosEs ſollte Reiterin heißen Wenn das geſchieht dann
Frau von Nordheim nehmen Sie ſich in acht dann erſcheine
ich Jhnen in ſtürmiſchen Nächten und mache Jhnen Vorwürfe
über all das Leid das Sie über die Familie Bieneck herab
gerufen haben

Jch fürchte mich nicht vor Geiſtern vielmehr vor bösartigen
Menſchenzungen m

Die meiſten Anweſenden hielten den kleinen Wortwechſelfür einen banalen Scherz nur N dordheim wußte wie bitlerernſt

es den beiden war und ein zorniger Blick ſtreifte Naziedda
die ſeine Gattin ſo ſchonungslos angriff

Die Jagd war in vollſtem Gange Nordheim hatte einen
Moment die Hunde verloren jetzt kam er aus einem kleinen
Walde und ſah eine kurze Strecke von ſich entfernt die ganze
Geſellſchaft wieder Ein breiter Graben trennte ihn noch von
dem Felde auf welchem die Jagd dahinging Er ſah ſich
nach ſeiner Gattin um ſie war nahe hinter ihm Jm nächſten
Augenblick war er hinübergeſetzt raſch wandte er ſich um

Nimm Dich in acht der Grund iſt hier ſehr weich
Schon aber war es zu ſpät Sie hatte den prächtigen

Rappen mit leichtem Schlage angetrieben er ſetzte über kam mit
den Hinterfüßen in den weichen Grund mit einem erſchreckten
Aufſchrei drängte Nordheim ſein Pferd zurück denn Roß und
Reiterin hatten ſich überſchlagen und regungslos lag die dunkle
Geſtalt ſeiner Gattin während das Roß ſich raſch wieder empor
raffte und zitternd und ſchnaubend ſtillſtand

Nordheim hatte ſich ans dem Sattel geſchwungen und kniete
teben Viola nieder Sie war beſinnungslos

Andere hatten den Unfall geſehe n und kamen raſch herbei
Sie fanden Nordheim das Haupt ſeiner Gattin auf den
Knien ratlos

reiten Sie ſo
e mir einen Wagen und
an

t

u Hofz ne he De

Jch bitte Sie um des Himmels willen
ſchnell Sie können und verſchaffen Si

möglichſt den Doktor wir ſind
kann mich nicht rühren denn ſie gs
Die beiden Herren ſprengten raſch ort nachdem ſie ſein

Pferd wie auch das ſeiner Gattin an eine
feſtgemacht hatten

M 83 zt t 2valdheim

Nordheim war wieder allein Er ſah hinab auf die marmor
bleichen Züge Die Augen waren geſchloſſen und breite Schatten
lagerten unter denſelben Varen es die Schatten des Todes
die ſich über ihr Geſi cht ausbreiteten Er ſchauderte und

beugte ſich tiefer herab Seine heilige Thereſia Zug Zug
ſtand jenes Bild vor ihm hier war kein grollender Ausdruck
mehr ſo ernſt und ruhig war auch jenes andere Antlitz
in der Kapelle zu Felſeneck Wie ſehr er ſie liebte trotz alleme

was zwiſchen ihnen vorgefallen das wurde ihm erſt
als er ſie zu verlieren meinte

Viola Jn ſchwer verhaltener Leidenſchaft brach ſich dasWort von ſeinen Lippen und es ſchien als rufe ſie dieſer Ton

zurück aus einer anderen Welt denn ſie ſchlug langſam die
Augen auf und müde verſtändnislos ſchweifte ihr Blick umher

Viola erkennſt Du mich Er beugte ſich vor n rachtete
ihr die Kogn akflaſche an die Lippen zu bringen aber der
ſonderbar wirre Blick haftete nicht an ihm Die Lippen blieben
feſt geſchloſſen und im nächſten Augenblick war auch dieſes

eſchwache Zeichen von Leben wieder verſchwunden die Au
ſchloſſen ſich die Beſinnung war geſchwunden

Still und menſchenleer wie früher lag das weite Land
kalt pfeifend ſtrich der Wind darüber hin Jn d i
ihm krächzten ein pagr Den die mit lautem

r Still und Tblickte mit verzweifelnden B cent in die Ferne ob denn niemals

die verſprochene Hilfe kommen würde
Graf Wilkau einer der beiden Herren die den Unfall geſehen

und zur Hilfe geeilt waren ritt ſo ſchnell ihn ſein Roß tragen
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Seite 2 Sonntag
Der Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für Handel

und Gewerbe Lohmann iſt wie ſchon kurz gemeldet am Donnerstag
abend in Großtabarz Thüringen geſtorben Chriſtian Theodor Lohmann
war geboren am 18 Oktober 1831 zu Winſen a d Aller ſtudierte 1850
bis 1854 in Göttingen Rechts und Staatswiſſenſchaften war bis 1870
in hannoverſchem Staatsdienſt wurde dann der Regierung in Minden zu
gewieſen 1871 Hilfsatdeiter im preußiſchen Handelsminiſterium und Re
gierungsrat 1873 vortragender Rat in demſelben und 1880 daneben vor
tragender Rat im Reichsamt des Jnnern 1881 wurde dieſes ſein Haupt
amt unter Fortdauer ſeiner Stellung im preußiſchen Miniſterium 1891
erfolgte ſeine Ernennung zum Direktor 1892 zum Unterſtaatsſekretär im
Handelséminiſterium 1899 zum Wirkl Geheimrat mit dem Prädikat
Exzelleuz Jn dieſen Aemtern beſchäftigte ihn namentlich die Mitarbeit
an der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung Seit 1881 war er Bevollmächtigter
zum Bundesrat ſeit 1883 Mitglied der Prüfungskommiſſion für das
diplomatiſche Examen L ſchrieb Sozialismus Kommunismus und
Chriſtentum Ueber bürgerliche Kirchen und Armenpflege Kirchen
geſetze der evangeliſch lutheriſchen Kirche des vormaligen Königsreichs
Hannover Die Fabrikgeſetzgebungen der Staaten des europäiſchen
Kontinents

Kolonialdirektor Dr Stübel wird wie das rheiniſche
Zentrumsblatt in einem Aufſatz über die Syſtemloſigkeit der Kolonial
politit mit aller Beſtimmtheit erklärt im Herbſt von ſeiner Stelle zurück
treten Er ſoll angeblich einen Geſandtſchaftspoſten erhalten für den
er ſich eher eignet Auch der Nachfolger Stübels iſt nach dem genannten
Blatte bereits beſtimmt Es iſt aber nicht der Abgeordnete Dr Paaſche
ſondern der Gouverneur von DeutſchOſtafrika Graf Götzen der ſchon im
September in Berlin zur Uebernahme des Amtes eintreffen ſollte Die
geplante Reiſe mußte wegen des Auſſtandes bis auf weiteres verſchoben
werden Graf Gößen weilt ſeit fünf Jahren in DeutſchOſtafrika und
genießt den Ruf eines ſehr tüchtigen Kolonialbeamten Sobald der Auf
ſtand beendigt iſt fährt er nach Deutſchland Graf Götzen ſcheint der
Köln Volksztg endlich der Mann zu ſein der die Anſprüche an einen

Kolonialdirektor befriedigt Jn der Beweisführung beſchränkt ſie ſich darauf
ſeine Verdienſte um die Chriſtianiſierung Oſtafrikas hervorzuheben

Die franzöſiſche Note in der Marokko Angelegenheit
iſt am Freitag nachmittag in Berlin eingetroffen Es heißt daß ihr Jn
halt in weſentlichen Punkten befriedigend ſei und weitere Spezialverhand
lungen über Einzelheiten des Kongreßprogramms nicht erforderlich macht
Der Ort in welchem die Marokko Konferenz zuſammentritt ſteht noch
nicht feſt

Das engliſche Kanalgeſchwader iſt am Freitag vor Neu
ſahrwaſſer eingetroffen und dort unter Beobachtung derſelben Formalitäten
wie in Swinemünde von den deutſchen Behörden begrüßt worden Es
ging in brillantem Manöver aus doppelter Kiellinie in Diviſionsſormation
über und warf die Torpedoboote vor der Front kurz vor 10 Uhr etwa
zwei Seemeilen vom Strande ausgezeichnet ausgerichtet Anker Punkt
10 Uhr feuerte der Exmouth vorn auf dem rechten Flügel liegend
nachdem außer der Admiralflagge die deutſche Flagge hochgegangen war
21 Schuß Salut der ſofort von der Hafenbatterie Neufahrwaſſer erwidert
wurde Sobald der Begrüßungsſalut vorüber war machte das Geſchwa
der faſt auf der Stelle eine Halbſchwenkung und lag alsbald mit der
Front nach Zoppot wieder in doppelter Kiellinie bei Die Diviſions
formation erſtreckt ſich über 4000 Meter von dem Kaiſerſteg bis Neuſahr
waſſer Zunächſt empfing Admiral Wilſon auf der Exmouth den
Kapitänleutnant v Uſedom als Vertreter der Stadtkommandantur ſowie
den Lotſenkommandeur Wunderlich begrüßte die Herren in ſeiner Kajüte
und gab ſeiner Freude Ausdruck die altberühmte Handelsſtadt Danzig
beſuchen zu lönnen Dann holte die Dampſfpinaſſe den engliſchen General
konſul Broocifield und den Marineattachée Allenby an Bord Bereits

12 Uhr ging Wilſon unter üblichem Geſchützſalut von Bord und begab
ſich in großer Uniform mit ſeinem Adjutanten in ſeiner Dampfpinaſſe zur
Kaiſerlichen Werft Danzig Er ſtattete zunächſt dem Oberwerſtdirektor
dann dem Oberbürgermeiſter und dem Feſtungskommandanten Beſuche
und gab ſeine Karten bei dem abweſenden Kommandierenden General
und dem Oberpräſidenten ab Die Beſuche wurden nachmittags erwidert

Aus Deutſch Oſtafrika meldet der Kommandant des Buſſard
unter dem 30 Auguſt über Kilwa Jm Bezirk Lindi iſt der Auſſtand
begrenzt durch das Plateau Muera die Lukuledimündung und die Küſte
Die Aufrührer ſind in größeren Trupps über das Gebiet zerſtreut Ober
leutnant zur See Altvater ein Deckoffizier zwölf Mann nebſt drei ſchwarzen
Soldaten unternahmen einen Vorſtoß von Mtſchinga ab Kapitänleutnant
Nobis zwei Deckoffiziere fünfzehn Mann nebſt zwei ſchwarzen Soldaten
ſchützen Mrowela und ſeine Umgebung Ein Marineſtabsarzt ein Deck
offizier zwölf Mann unternahmen von hier aus einen Vorſtoß Polizei
truppen gehen die Telegraphenleitung entlang Die Detachements Schutz
truppen vperieren nördlich vom Lutambaſee Die Araber unterſtützen
die Truppen und ſtellen Hilfstruppen Das Detachement von Kilwa
Kiwinje unterſtützt das Vorgehen der Schutztruppe Der Geſundheitszuſtand
der Truppen iſt vorzüglich Die Depeſche ging mit dem am 29 Auguſt
abends von Lindt abgehenden Segelboote fort

Ueber Verluſte in Südweſtafrika wird amtlich gemeldet
Feldintendanturrat Dr Ernſt Müller geb am 27 6 73 zu Langeneß
25 Auguſt im Krankenhaus Eppendorf bei Hamburg geſtorben Gefreiter
Fritz Conradi geb am 5 2 82 zu Groß Aulowönen früher im Pionier
Bataillon Nr 18 am 28 Auguſt 1905 in der Krankenſammelſtelle Gaibes
an Herzſchwäche nach Herzkrampf geſtorben

Der Frieden im rheiniſch weſtfäliſchen Baugewerbe
iſt geſchloſſen Wie man aus Eſſen meldet wurde am Donnerstag im
dortigen Rathauſe unter dem Vorſitz des Leiters der achttägigen Ver
handlungen des Beigeordneten Dr Wiedfeldt Eſſen das Protokoll über
den Friedensſchluß ſowie der Arbeitsvertrag für das geſamte rheiniſch
weſtfäliſche Jnduſtriegebiet vom Arbeitgeberbund und den Arbeiter
organiſationen unterſchrieben Die Arbeitszeit wird für das ganze Gebiet
einheitlich auf zehn Stunden feſtgeſetzt Der Lohn beträgt 44 bis 55 Pfg
und iſt verſchieden für die beteiligten 200 bis 250 Ortſchaften je nach den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wirtſchaftlichen Verhältniſſen abgeſtuft Der Vertrag läuft bis zum
30 April 19038 Damit iſt der dreimonatige Kampf im Baugewerbe
beendet Die Bauarbeit wird im ganzen Gebiet wieder aufgenommen

Wegen der Cholera im Weichſelgebiet verfügte laut
Meldung aus Cuxhaven das Reichsgeſundheitsamt die geſundheirliche
Ueberwachung aller Zwiſchendecker der von Hamburg ausgehenden Amerika
dampfer Daraufhin mußte der in Cuxhaven zur Abfahrt bereitſtehende
Amerikadampfer Moltke alle Zwiſchendecker wieder ausſchiffen Sie
vurden nach der Reede von Brunshauſen gebracht wo ſie auf einem dort
liegenden Dampfer unter Quarantäne gehalten werden Wenn bis zum
morgigen Sonnabend nichts Verdächtiges auftritt dürfen alle nach Amerika
weiterreiſen

Oeſtreich Ungarn
Glückwünſche zum Frieden

Wien 1 September Der Pol Korr zufolge hat Kaiſer Franz
Joſeph ſojort nach Empfang der Friedensbotſchaft an den Kaiſer von
Rußland folgendes Telegramm gerichtet Jch vernehme mit lebhafter
Befriedigung den Friedensſchluß deſſen Bedingungen die Ehre und das
Anſehen Deines Kaiſerreichs unverſehrt erhalten Jch geſtatte mir Dich
von ganzem Herzen zu dieſem glücklichen Ausgang zu beglückwünſchen

An den Kaiſer von Japan telegraphierte der Kaiſer Jch bitte
Ew Majeſtät meine aufrichtigſten Glückwünſche zum Friedensſchluſſe ent
gegenzunehmen deſſen Bedingungen ein ſchönes Beiſpiel der Mäßigung
geben die Japan Ehre macht

An den Präſidenten Rooſevelt ſandte der Kaiſer folgendes Tele
gramm Aus Anlaß des Friedensſchluſſes beeile ich mich Jhnen meine
freundſchaftlichſten Glückwünſche zu Jhrer erfolgreichen Vermittlungsaktion
zu entbieten Möge es nunmehr der Welt beſchieden ſein ſich der
Segnungen des Friedens ungeſtört lange Jahre zu erfreuen

Großbritannien
Kaiſer Wilhelm und der Friede

Zu Kaifer Wilhelms Mitwirkung beim Friedensſchluß äußert ſich aus
Anlaß der Depeſche Rooſevelts auch die engliſche Preſſe in ſympathiſcher
Weiſe Der Daily Telegraph ſchreibt Von den zahlreichen ſeit dem
glücklichen Ereignis von Portsmouth ausgetauſchten Glückwunſchtelegrammen
iſt vielleicht das bemerkenswerteſte dasjenige in dem Präſident Rooſevelt
dem Kaiſer Wilhelm ſeine tiefe Wertſchätzung ausdrückt für die Art in
welcher dieſer jederzeit bei der Wiederherſtellung des Friedens im Oſten
mitgewirkt hat Die Form in der dieſe öffentliche Kundgebung abgefaßt
iſt iſt zweifellos mit Ueberlegung gewählt und die Erwähnung der Mit
wirkung des Kaiſers bei jedem Entwicklungspunkt des Friedenswerkes ſollte
mit den grundloſen Gerüchten wonach der Deutſche Kaiſer dem Kaiſer
von Rußland bei der Zuſammenkunft von Björkö zur Fortſetzung des
Krieges geraten habe endgültig aufräumen Wir freuen uns der Ver
ſicherung des Präſidenten daß der Kaiſer zu jeder Zeit einer ſeiner Mit
arbeiter beim Friedenswerk geweſen iſt

Weiteres zum engliſch japaniſchen Bündnis
Zu dem neuen engliſch japaniſchen Bündnisvertrag meldet Daily

Expreß daß darin ausdrücklich auf Jndien Bezug genommen werde
indem Japan ſich verpflichte im Falle eines Krieges eben ſoviel Truppen
wie England auf deſſen Koſten nach Jndien zu ſchicken Es ſei kein
Punkt übergangen bei welchem das eine Land ohne Unterſtützung des
anderen bleiben würde Der Vertrag ſei ein Schutz und Trutzbündnis
wie es bisher noch nicht dageweſen ſei Sämtliche unioniſtiſchen Blätter
und der einflußreichſte Teil der liberalen Zeitungen drücken lebhafte Be
friedigung über die Erweiterung des Vertrages von 1902 zu einer um
faſſenden Defenſiv Allianz bezüglich Aſiens aus und erwarten daß er den
Frieden in Aſien dauernd ſichern werde Die liberale Daily News
ſchreibt jedoch die Verantwortung falls Rußland Japan wieder angreife
und England dann ſofort in den Krieg verwickelt werde der gegenwärtigen
Regierung zu und erklärt die liberale Partei würde das Bündnis auf
ſeiner bisherigen Grundlage ſicher erneuert haben doch wenn es enger
gezogen werden ſolle würde das Riſiko größer und Englands finanzielle
und militäriſche Verpflichtungen im Orient würden auf Jahre hinaus eine
Quelle erheblicher Sorge werden

Amerika
Waffenſtillſtand in Oſt Aſien

Dem Friedensabktommen in Portsmouth wird nun baldigſt die Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten in Oſtaſien folgen Japan gab durch Komura
ſeine Zuſtimmung zu einem ſofortigen Waffenſtillſtand Es blieben alſo
nur die Einzelheiten über die zwiſchen den beiden Armeen zu ziehende
Demarkationslinie durch die Heerführer an Ort und Stelle feſtzuſetzen
Die Arbeiten der Abfaſſung des ſormellen Frieden svertrages werden
inzwiſchen eifrig gefördert Der Friedensvertrag enthält 15 Artikel
Profeſſor Martens ſetzt ſie in franzöſiſcher Sprache auf Er hat bereits
zehn vollendet welche die nun in die engliſche Sprache über
tragen Miniſter Witte iſt überzeugt daß nicht die geringſte Möglichkeit
mehr vorliegt daß noch Schwierigkeiten bei der Feſtlegung der Details
entſtehen könnten Er empfing Glückwunſch Telegramme aus allen Teilen
Rußlands Es verlautet in Portsmouth daß der Norddeutſche Lloyd
den Kontrakt für die Beförderung der ruſſiſchen Gefſangenen aus Japan
erhält

Aſien
Die Stimmung in Japan

Tokio 1 September Graf Katſura und Marquis Jto erhalten
zahlreiche Denkſchriften zugeſandt in denen gegen die Friedensbe
dingungen wie dieſe durch die Zeitungen veröffentlicht werden Wider
ſpruch erhoben wird Das Fehlen jeder Freudenbezeugung iſt das
hervortretendſte Merkmal für die Aufnahme der Friedensnachricht durch
das japaniſche Volk Die Mehrheit desſelben hatte gehofft daß die

Nr 2073 September
Friedensverhandlungen angeſichts der Weigerung Rußlands eine Kriegs
entfchädigung zu bezahlen abgebrochen werden würden Auch die
Zeitungen erheben energiſch Widerſpruch gegen die Friedensbedingungen
Dsijhidſchi Schinpo erklärt daß ſolche Friedensbedingungen niemals das

Volk zufrieden ſtellen könnten Manitſchi Tſchinbun ſagt Die einzige
Hoffnung Japans lag in der Aufhebung der Konferenz Japan ſo ſiegreich
auf dem Schlachtfelde hat bei den Verhandlungen eine Niederlage
erlitten Nichtſchi Nitſchi Schin Bun drückt ihre Verwunderung darüber
aus wie dieſer Friede geſchloſſen werden konnte wo alles darauf hindeutete
daß es unmöglich ſein würde Rußland zur Annahme der für Japan
notwendigſten Forderungen zu bewegen Das unabhängige radikale Blatt

Jorozu Schinbun ruft das Volk zum energiſchen Vorgehen gegen die
Portsmouther Beſchlüſſe auf und erklärt daß nur eine ſchleunige Jnter
vention dieſes nationale Unglück abwenden könnte

Was hat Japan der Krieg gekvſtet
Ein engliſches Blatt gibt folgende Schätzung der Kriegskoſten Javans

Die Erhaltung des Heeres im Felde hat Japan täglich 4 Millionen Mark
gekoſtet das macht alſo für eine Zeit von 600 Tagen 2400 Millionen
Mark Die Koſten der Unterhaltung und der Verluſte der Kriegsmarine
und weiter der Handelsmarine beziffern ſich auf 1000 Millionen Dazu
kommen die an Familien Witwen und Waiſen gezahlten Summen die in
Japan von 800 Mk für gemeine Soldaten bis zu 8000 Mk für Oberſten
betragen Wahrſcheinlich wird der ganze Betrag ſich alſo auf 4 Milliarden
Mark belaufen Während des Krieges haben die beiden kriegführenden
Mächte folgende Verluſte erlitten Getöket und verwundet wurden
etwa 176000 Japaner 265000 Ruſſen zuſammen 432000 Mann
Gefangen genommen wurden 7000 Japaner und 78000 Ruſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Sotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 5 September 1905 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Anſtellung des zweiten Aſſiſtenten der Tiefbauabteilung
Herſtellung eines Gitters auf dem Stadtgottesacker zum Abſchluß
gegen die öſtlich belegenen Parkanlagen
Endgültige Bewilligung der zum Ausbau der Gartenſtraße bereit
eſtellten Mittel Kapitel XIII D II 10Herſtellung von Moſaikwegen auf dem Böllbergerwege und der

Merſeburgerſtraße
Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Teil der Köthenerſtraße
Bau des Hauptſammelkanals Glauchaerſtraße Klausbrücke
Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Deſſauerſtraße
zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn und dem ſogenannten
Landrain

8 Regulierung und Pflaſterung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe
und Flottwellſtraße

9 Veränderung des Querprofils der Adolfſtraße
10 Ausbau der Straße A zwiſchen Beyſchlagſtraße und Straße D und

der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe und Straße A
11 Verlegung der Straßen Aa W und der Harrachſtraße im ſüdweſt

lichen Bebauungsplane
12 Ausbau der Straße W im ſüdweſtlichen Bebauungsplan
13 Grenzregulierung zwiſchen den Gemeinden Halle a S und Niet

leben an der ſogen Saubrücke und Fluchtlinienfeſtſetzung für einen
Teil des Lettinerweges

14 Feſtſetzung der Einheit für den zwiſchen Barbaraſtraße und Neue
Leipziger Chauſſee belegenen Teil der Merſeburgerſtraße

15 Genehmigung eines Angebots wegen Landaustauſch an der Merſe
burgerſtraße

16 Vorlage betr den Geſchäftsgang bei der Polizei Bauinſpektion
17 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan der Desinfektions

anſtalt unter Titel Nr 3 zu baulichen Unterhaltungen vorgeſehenen
Mittel

18 Ausbau der Grimmſtraße
19 Umpflaſterung des Hofes im Fenerwehr Depot
20 Angebot freiwilliger Beiträge zur Verbreiterung der Fleiſcherſtraße
21 Petition betreffend Regulierung und Pflaſterung der Pfännerhöhe

m

Die Sedanfeier wird heute hier in der üblichen Weiſe begangen
Die ſtädtiſchen und ſtaatlichen Gebäude haben Flaggenſchmuck angelegt und
in den Schulen fanden entſprechende Feiern ſtatt Die Lehrer und
Schüler der ſtädtiſchen Ober Realſchule vereinigten ſich zu gemein
ſamer Feier um 8 Uhr in der Aula der Anſtalt Nach einleitendem all
gemeinen Choralgeſang brachte der I Schülerchor Kremſers Dankgebet mit
Jnſtrumentalbegleitung zum Vortrag Es folgten darauf im Wechſel mit
Deklamationen von Schülern aller Klaſſen noch 3 Jnſtrumental Vorträge
der Schüler Jnſtrumental Abteilung für Violinchor Klavier und Violoncell
von Mozart Beethoven und Haßenſtein Die Feſtrede Die Schlacht von
Sedan hielt der Primaner Ackermann Den muſikaliſchen Teil der Feier
leitete der Geſanglehrer der Anſtalt Herr Muſiklehrer E Rottmann

Von den Mannſchaften der Landgendarmerie iſt fortgeſetzt
eine Anzahl zur probeweiſen Beſchäftigung in einer Zivildienſtſtellung ohne
Gehalt beurlaubt Der Miniſter des Jnnern macht die nachgeordneten
Stellen in einer Verfügung darauf aufmerkſam daß um dieſen Mann
ſchaften für die Dauer einer derartigen Beurlaubung die Rechte der Staats
beamten hinſichtlich der Wahrung des Dienſtalters der Penſionsberechtigung
und der Fürſorge für die Hinterbliebenen zu erhalten im Etat für 1905
ſogenannte fliegende Stellen ausgebracht ſind die den betreffenden

konnte nach Waldheim Es war eine längere Strecke als er
erwartet hatte ſchäumend und ſchweißtriefend kam ſein Pferd
endlich im Schloßhof zum Stehen Er war querfeldein geritten
kein Hindernis ſcheuend um baldmöglichſt Hilfe zu bringen

Zu gleicher Zeit mit ihm betrat Frau von Nordheim zum
Spaziergang gerüſtet den Hof Ein Blick des Entſetzens traf
den atemloſen Reiter

Um Gott Graf Wilkau was iſt vorgefallen
Unglück geſchehen doch nicht Fernande

Nein gnädige Frau Wilkau ſchwang ſich aus dem Sattel
Frau von Nordheim iſt geſtürzt und Hugo ſendet mich ſo

ſchnell als immer inöglich einen Wagen zu verſchaffen um ſie
nach Hauſe zu bringen

Frau von Nordheim erteilte raſch einige Befehle an die
herbei eilenden Diener dann wandte ſie ſich wieder an den
jungen Mann

Verheimlichen Sie mir nichts Graf Wilkau ich will die
genaue Wahrheit hören

Gnädige Frau ich kann Jhnen wahrhaftig nicht mehr ſagen
als daß ich mich eben in dem Augenblick umſah als Frau
von Nordheims Pferd ſich überſchlug Als ich hinkam war
ſie beſinnungslos dann eilte ich ſo ſchnell als möglich hierher
um Hilfe zu ſchaffen Gott ſei Dank da iſt der Wagen der
Doktor muß jeden Augenblick hier ſein wenn er nicht direkt nach
der Unglücksſtätte gebracht wurde

Jch will hier alles vorbereiten Frau von Nordheim
ſprach es mit zitternden Lippen Gott gebe daß ſie mir
Viola bald bringen Dann wandte ſie ſich ab und ſchritt in
das Haus ein leiſes Gebet auf den Lippen Todesangſt im
Herzen

Es iſt ein

10 Kapitel
Jn Waldheim war es ſtille geworden Die meiſten Gäſte

hatten das Schloß verlaſſen denn ſchwer erkrankt lag Viola
von Nordheim darnieder Eine Gehirnentzündung ſagte der

Ein berühmterDoktor und ſchüttelte bedenklich das Haupt

Profeſſor war aus der Reſidenz berufen worden er war gerade
gekommen als die Krankheit auf ihrem Höhepunkte war

Jhr Nervenſyſtem muß ſehr erſchüttert geweſen ſein ſonſt
könnte die Krankheit nicht mit ſolcher Heftigkeit auſtreten Da
iſt nichts zu tun als die Kriſe geduldig abzuwarten an der
Behandlung iſt nichts zu ändern

Nordheim hatte das Lager ſeiner Gattin nicht verlaſſen
Tag und Nacht ſaß er an demſelben voll Todesangſt der auf
geregten Worte lauſchend die ſie ununterbrochen ſprach Oft
trachtete er einzelne Worte zu erhaſchen aber es war unmöglich
undeutlich murmelnd kam der Wortſchwall über ihre Lippen

Naziedda allein war in Waldheim geblieben Sie hatte ihr
möglichſtes getan um Frau von Nordheim in allem behilflich
zu ſein hatte Fernande wenn dieſe in Todesaugſt zu ihr kam
getröſtet und emporzurichten getrachtet kurz ſich unentbehrlich
gemacht Jhr Zimmer war die Zufluchtsſtätte für Frau von
Nordheim Wenn dieſe das Krankenzimmer verließ kam ſie zu
Naziedda Dieſe bereitete ihr eine Taſſe Tee zwang ſie ſich
auszuruhen und wußte ſo ruhig und ſorgſam um die arme
ſchwergeprüfte Frau zu walten daß ſie jedesmal erfriſcht und
beſſeren Mutes das Zimmer verließ

Endlich nach vierzehn Tagen kehrte die Beſinnung bei Viola
zurück Das Fieber verließ ſie und wieder acht Tage ſpäter
konnte ſie ihr Bett verlaſſen

Der erſte Schnee war gefallen Kahl und blätterlos ſtreckten
die Bäume ihre Arme nach dem grauen Himmel empor

Viola war allein Sie hatte ſich von der Chaiſelongue
erhoben und war langſam mit müden Schritten an das Fenſter
getreten Dort preßte ſie die Stirn an die Scheiben und blickte
hinaus auf die troſtloſe Landſchaſt langſam kehrte ihr die
Erinnerung an die letzte Zeit vor ihrer Krankheit zurück und
mit dieſer Erinnerung auch das Gefühl der Qualen die ſie
erlitten in jener Zeit Wäre ſie nicht lieber geſtorben Dann
wäre er frei geweſen frei Naziedda zu heiraten und hätte jenen
Schritt den er einſt in ſinnloſer Großmut getan nicht mehr zu
bereuen gebraucht Wie ein dunkler Traum hätten dann jene

zwei Jahre aus ſeinem Leben in deuen er an eine ungeliebte
Frau gefeſſelt geweſen hinter ihm gelegen vergeſſen in dem
Glücke an der Seite einer anderen Heißgeliebten Ob ihm je
der Gedanke gekommen Eine Träne ſtahl ſich langſam über
ihre Wange Ja ſie wäre lieber geſtorben

So weit war ſie in ihren Betrachtungen gekommen als die
Tür geöffnet wurde und Nordheim eintrat Mit wenigen
Schritten ſtand er neben ihr und blickte beſorgt in ihr blaſſes
Geſicht

Welch eine Unvorſichtigkeit hier an dem Fenſter zu ſtehen
Du weißt wie ſehr der Doktor wünſcht daß Du Dich ſchonſt
vor jeder Uebermüdung in acht nimmſt

Sie antwortete nicht ſondern ließ es geſchehen daß er ihre
Hand auf ſeinen Arm legte und ſie nach der Chaiſelongue führte
Dort ließ ſie ſich erſchöpft in die Kiſſen ſinken und er nahm
auf dem Stuhl neben ihr Platz und ergriff nach einer
kleinen Weile in welcher keines der beiden ſprach ihre herab
hängende Rechte

Gott ſei Dank daß Du wieder ſo weit wohl biſt Viola
Jch bin gekommen um ein wenig über unſere Zukunft zu reden

Die Hand wurde ihm plötzlich entzogen leichtes Rot ſtieg
in ihre für gewöhnlich ſo blaſſen Wangen Jhr war plötzlich
ein Gedanke gekommen Aus Barmherzigkeit und Edelmut
wollte er ihr ein zweites Mal ein Opfer bringen ſich Mühe
geben ihr liebend entgegenzukommen Welch ein Opfer mußte
ihm das ſein nachdem ſie ſich ſo lange gleichgültig ja feind
ſelig gegenübergeſtanden und nun er hatte in ihrem Fieber
während ſie phantaſierte wohl gehört wie ſie unter ſeiner Kälte
litt wie ſie ſeine Liebe zu erringen wünſchte und kam voll
Barmherzigkeit ihr all das zu geben was er geben konnte
Sie preßte ihre Hand leiſe gegen die pochenden Schläfe Lieber
offene ehrliche Gleichgültigkeit als das Fingieren eines Gefühls
das nicht beſtehen konnte

Weshalb kann es nicht bleiben wie es bis jetzt geweſen
Fortſetzung folgt
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Nr 207 Sönntag GeneralAnzeiger für e Halle und den Saalkreis 3 September Seite 3Mannſchaften in Zukunſt bei Genehmigung des Urlaubs ohne Gehalt
vom Chef der Landgendarmerie übertragen werden Der Bezug eines
Einkommens iſt jedoch mit dieſer Stellenübertragung nicht verbunden
Die Mannſchaften ſind nach wie vor von den Zivilbehörden die ſie be
ſchäftigen zu entſchädigen

Offene Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
4 Armeckorps Geſucht werden in Halle a S bei der Eiſenbahn
direktion 8 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Ein
berufung bleibt vorbehalten Dienſtort bei Einberufung beſtimmt 800 Mk
ſteigend bis 1600 Mk Wohnungsgeldzuſchuß oder Dienſtwohnung in

üe a S bei der Eiſenbahndireltion ein Bureaudiener Einberufung
bleibt vorbehalten Dienſtort bei Einberufung beſtimmt 1000 Mk ſteigend
bis 1500 Mk Wohnungsgeldzuſchuß oder Dienſtwohnung in Halle a S
bei der Eiſenbahndireltion ein Stationsnachtwächter Einberufung bleibt
vorbehalten Dienſtort bei Einberufung beſtimmt 800 Mk ſteigend bis

1000 Mk Wohnungsgeldzuſchuß oder Dienſtwohnung in Halle a S
bei der Eiſenbahndirektion ein Werkſtättennachtwächter Einberufung bleibt
vorbehalten Dienſtort bei Einberufung beſtimmt 800 Mk ſteigend bis
1000 Mk Wohnungsgeldzuſchuß oder Dienſtwohnung in Liebenwerda
beim Poſtamt ein Landbriefträger zum 1 Dezember 800 Mk Wohnungs

dzuſchuß in Salzwedel beim Magiſtrat ein Stadtförſter ſofort 1800 Mk
bis 2700 Mk freie Wohnung penſionsberechtigt in Schafſtädt

Bez Halle beim Magiſtrat ein Feldhüter zum 1 Oktober 840 Mk nicht
penſionsberechtigt in Starſiedel bei Lützen beim Poſtamt ein Landbrief
träger zum 1 Dezember 800 Mk Wohnungsgeldzuſchuß in Zeitz beim
Poſtamt ein Briefträger zum 1 Dezember 900 Mk Wohnungsgeld

ſchuß Teuerungszulage Zu dieſen Stellen iſt der Zivilverſorgungs
ein erforderlich

Walderholungsſtätte Heide Die Stätte hatte im Laufe dieſes
Sommers einen weſentlich beſſeren Beſuch als im Vorjahre Jm Monat
Mai wurden die Pfleglinge zuſammen 170 Tage im Juni 670 im Juli
1480 und im Auguſt 1237 Tage verpflegt
30 Erholungsbedürftigen belegt Sie wird ſolange die Zahl der Pfleg
linge dies zuläßt geöffnet bleiben unter Umſtänden bis Ende September
Aufgabe der erkrankten Mitglieder der Ortskrankenkaſſen und ſonſtigen
Erholungsbedürftigen iſt es von der Einrichtung den weitgehendſten Ge
brauch zu machen Erfreulich iſt die Tatſache daß eine hieſige Fabrik
ihre Angeſtellten ohne daß ſie erwerbsunfähig krank gemeldet waren auf
eigene Koſten je eine Woche unter Fortzahlung des Lohnes der Stätte
überwies Da die Anmeldung männlicher Patienten nicht in ſolchem
Umfange erfolgte daß die Stätte voll belegt werden konnte und die An
träge der Herren Aerzte wegen Aufnahme weiblicher Patienten ſich nicht
zurückweiſen ließen ſo hat ſich der Berwaltungsausſchuß erſtmalig verſuchs
weiſe und notgedrungen entſchließen müſſen mit Zuſtimmung der leitenden
Schweſter auch weibliche Pfleglinge aufzuncehmen was zu Störungen
bisher keinen Anlaß gegeben hat

Volks und Jnugendſpiele Auf Anordnung des Unterrichts
miniſters werden Wanderkurſe zur Ausbildung von Lehrkräften in
der Leitung von Volks und Jugendſpielen abgehalten in Eis
leben Naumburg Sangerhauſen Wittenberg Torgau und Halle a S
Die Leitung hat Turnlehrer Freund Halle a S Für Halle a S
vom 18 bis 23 September nachmittags 3 bis 6 Uhr Lehrer undLehrerinnen die am Kurſus teilnehmen Hllen vom Nachmittagsunterricht

befreit werden und erhalten eventuell bare Auslagen vergütet Die
diesjährige Turnlehrerverſammlung findet in Delitz ch ſtatt Lehrer und
Lehrerinnen welche daran teilnehmen wollen erhalten Urlaub Für
die Hauptlehrerverſammlung dieſes Jahres hat die königl Regierung zu
Merſeburg die Aufgabe geſtellt Darſtellung der pädagogiſchen und
nationalen Bedeutung Friedrich v Schillers

Lehrerinnen Seminar der Franckeſchen Stiftungen Jn
dieſer Woche fand die diesjährige Lehrerinnen Prüfung am Seminare der
Franckeſchen Stiftungen ihren Abſchluß Nachdem am 19 und 21 Auguſt
die ſchriftlichen Arbeiten angefertigt worden weren begann die mündliche
Prüfung am 29 und dauerte bis zum 31 Auguſt Den Vorſitz führte
Herr Geheimrat Profeſſor D Dr Fries Folgenden 35 Seminariſtinnen
konnte die Befähigung zuerkannt werden für höhere Mädchenſchulen be
ſtanden Eliſabeth Beyer Emma von Brauchitſch Eliſabeth Breyther
Johanna Brode Margarete Dietrich Käthe Dießner Gertrud Domsgen
Hildegard Eberhardt Elſe Grimm Elſe Hammer Luiſe Heinrich Eliſabeth
Helbing Käthe Henze Jda Krull Lucie Lenz Alma Raſt Clara
Schimmelmann Marie Schmitz Margarete Schroeter Thereſe Schubert
Marie Thomaſius Roſa Uteſcher Marie Wagner Margarete Wehlack Marie
Wenzel Eliſabeth Wohlrabe Eva Zwirnmann für Voltsſchulen Marie
Ahrendts Elſe Aarbach Elſe Bernsdorf Katharine Dedekind Jda Leißner
Charlotte Lindner Anna Müller und Eliſabeth Schlegel Die ſeierliche
Entlaſſung fand geſtern im Anſchluß an die Sedan Vorfeier in der Aula
der höheren Mädchenſchule für die Herr Höndorf die Anſprache über
nommen hatte durch Herrn Direktor Baltzer ſtatt Der Direktor gab den
Scheidenden als Geleitswort den Wahlſpruch Peſtalozzis mit auf den Weg
Gott Mut Demut Am Nachmittag und Abend veranſtalteten die unteren
Seminarllaſſen den jungen Lehrerinnen in Bad Wirtekind ein ſchönes
Examenfeſt das dadurch eine beſondere Bedeutung erhielt als 25 Jahre
vergangen waren ſeit die erſte Lehrerinnenprüfung am Seminare abgehalten
wurde Das Seminar gegründet im Jahre 1867 durch Frl Engling
wurde 1879 von den Herren Jnſpektor Dammann und Trebſt als
Privatanſtalt weitergeführt und erhielt ſchon 1880 die Befugnis zur Ab
haltung von Entlaſſungsprüfungen 1896 wurde es als Glied in den
Organismus der Stiftungen eingefügt und iſt ſeitdem in weiterem ſtetigem
Auſolühen begriffen Seit Beſtehen der Anſtalt ſind zirka 480 Lehrerinnen
darin vorgebildet Die gegenwärtige Frequen hat die Zahl 100 über
ſtiegen

Waruung Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht folgende
Warnung Jn deutſchen Zeitungen beſonders Provinzblättern ſind in
letzter Zeit wiederholt Annoncen einer in London domizilierenden Jnter
nationalen Auskunftei Agentur und Kommiſſion erſchienen
in denen ein geſundes hübſches Baby Mädchen I Jahr von vor
nehmer diskreter Geburt an beſſere Bürgerfamilie als Eigentum vergeben
werden ſoll Dieſe Firma die ſich gelegentlich auch als Jnternational
Enquiry Office oder als Erſtes deutſches Rechts und Jncaſſo Jnſtitut
bezeichnet ſucht unter Angabe einer anderen hieſigen Adreſſe gleichfalls in
deutſchen Blättern einen jungen Mann mit guten Referenzen in der
Werkzeugbranche für deutſche Korreſpondenz bei einer Londoner Export
fabrik Refleltanten erhalten ein formularmäßiges Schreiben der Jnter
nationalen Auskunftei Kommiſſion und Agentur worin unter Darlegung
der angeblichen Adoptionsbedingungen in dem einen der Einzelheiten des
Engagements in dem anderen Falle zunächſt um Einſendung eines Vor
ſchuſſes von 5 bis 10 Mk gebeten wird der angeblich zur Beſchaffung
von Auskünften über die Perſon des Geſuchſtellers verwertet werden ſoll
Mit der Vereinnahmung des Vorſchuſſes iſt die Angelegenheit für dieſe
ſogenannte Auskunftei erledigt der Einſender wartet vergeblich auf irgend
eine Gegenleiſtung Vor der Firma kann nur gewarnt werden

Kaninchen Ausſtellung im Zoologiſchen Garten Geſtern
haben die Preisrichter den ganzen Tag über ihres Amtes gewaltet Es
iſt keine Kleinigkeit die mitunter ſehr widerſpenſtigen Tiere genau in der
Körperlänge zu meſſen denn es iſt das Maß feſtzuſtellen was die einzelnen
Tiere bei vorgeſtrecktem Kopf und langgeſtrecktem flach aufliegendem Rumpf
aufweiſen Amüſant iſt es zu ſeben wie alte auf zahlreichen Ausſtellungen
bereits dekorierte Tiere den Preisrichtern die Arbeit erleichtern Sie wiſſen
anz genau um was es ſich handelt und bringeu den Körper von allein
n die gewünſchte Lage Aber nicht nur die Länge iſt ausſchlaggebend
ondern auch das Gewicht die Spannweite der Ohren welche mitunterer beträchtlich iſt bis zu 60 em und noch mehr ferner das Exterieur

des einzelnen Tieres und vor allem auch die Stellung der Blume oder
des Schwanzes Das Gewicht iſt mitunter ein ganz bedeutendes hat man
doch ſo manchen alten Rammler Bezeichnung des männlichen Tieres
welcher ca 15 Pfund wiegt Heute morgen wurden die zahlreichen Käfige
mit ihren mehreren Hundert Jnfaſſen aus dem Raubtierhauſe und dem
Anthropoidenhauſe wo ſie einſtweilen untergebracht waren nach dem
Saale transportiert Es gibt dort ein buntes bewegtes Bild dort iſt
ein AngoraKaninchen das man von weitem für einen Schneeball halten
könnte wenn nicht die blitzenden roten Augen darin ein lebendes Weſen
verrieten nicht weit davon eine Japaner Häſin mit ihren 7 Sprößlingen
die ſie ſorgfältig beaufſichtigt und bei jedem Annäherungsverſuch eines

emden ihren Unwillen darüber mit lautem Fauchen Ausdruck gibtDen ſehen wir neben den Belgiſchen Rieſen eine Raſſe mit Schlapp

ohren das ſind die ſogenannten Engliſchen Widder welche dieſe Be
zeichnung den lang herabhängenden an das Gehörn eines Widders er
innernden Ohren verdanken Man achte beim Beſuch auf die mitunter
anders gefärbten Jungen z B bei den Sitberkaninchen Während das
ausgewachſene Tier in hell oder dunkelſchattiertes Grau gelleidet iſt ſind
die Kleinen tiefſchwarz gefärbt

Weiteres Lolales ſiehe in der 1 Beilage

ur Zeit iſt die Stätte mit

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 September Wolffs Bur Ein Telegramm aus Wind

huk meldet Am 28 Auguſt in einem Gefecht nördlich von Ongnomorntjiwa
verwundet Reiter Karl Amendt früher im Huſ Reg Nr 13 Fleiſch
ſchuß in der rechten Schulter Reiter Heinrich Metz früher im Dragoner
Regiment Nr 14 Streifſchuß in die rechte Seite Am 30 Auguſt im
Feldlazarett 12 Lüderitzbucht geſtorben DepotVizefeldwebel Nikolaus
Girten früher beim Artilleriedepot in Metz an Herzſchwäche nach

Bauchfellentzündung Unteroffizier Karl Helbing früher im Füſtlier
Regiment Nr 86 an Herzſchwäche nach Typhus und Bauchfellentzündung

Danuzig 2 September Meldung des B Admiral Sir
Artur Wilſon telegraphierte an den Kaiſer Möge es mir geſtattet ſein
Eurer Majeſtät als Flotten Admiral der britiſchen Marine das große Ver
gnügen auszuſprechen welches meine Offiziere durch das Zuſammentreffen

mit ihren Kameraden von Eurer Majeſtät Flotte empfunden haben Der
Kaiſer erwiderte Es iſt mir eine große Freude zu erfahren daß Sie
es als Freude empfanden ihren Kameraden der deutſchen Flotte zu be
gegnen Wilhelm II Admiral of the fleet

Zwickau 2 September Meldung des B A Auf einer
Automobilfahrt verunglückte der zur Konſultation nach Glauchau be
rufene Obermedizinalrat Dr Karg Er blieb ſofort tot Sein Begleiter
erlitt einen Schädelbruch der Chauffeur kam mit dem Schrecken davon

Trier 2 September Meldung des B Zum Diner aus
Anlaß der Kaiſerparade am 1I1 September treffen in Koblenz
Kardinalerzbiſchoff Fiſcher aus Köln und Biſchof Korum aus
Trier ein

Wien 2 September Wolffs Bur Der Wiener Abendpoſt
zufolge kamen in der Gemeinde Padennarodowa im Bezirke Mielec in
Galizten ſeit dem 22 v Mts vier verdächtige Erkrankungen vor von
denen drei mit dem Tode und einer mit Geneſung endeten Die ſanitäts
polizeiliche Obduktion der Leichen ergab Aehnlichkeit der Krankheit mit
Cholera

Paris 2 September Wolffs Bur Wie die Blätter melden
ſind die Anarchiſten Malato Harvey und Vollina wegen Mordverſuchs
an dem König von Spanien dem Präſidenten Loubet und den bei
dem Anſchlag in der Rue Rohan verletzten Perſonen in Anklagezuſtand
verſetzt worden

Paris 2 September Meldung des B Die Samm
lungen zu einem goldenen Oelzweig ſür Rooſevelt ſowie zu einem
in Portsmouth zu errichtenden Rooſevelt Palaſt deſſen Beſtimmung dem

Präſidenten vorbehalten bleibt werden hier eifrig betrieben

Warſchau 2 September Wolff s Bur Nach dem Kuryer
Warszawski verlautet der neue Generalgouverneur Skalon beabſichtige
den über Stadt und Bezirk Warſchau verhängten Kriegszuſtand auf

zuheben Demſelben Blatte zuſolge iſt in einem Perſonenzuge der
Weichſelbahn bei Ljublin eine Höllen maſchine entdeckt worden ein
Schaden wurde durch ſie nicht angerichtet Die Eiſenbahnbrücke bei
Nalentſchow iſt durch Dynamit beſchädigt worden

Petersburg 2 September Wolffs Bur Der Schah von
Perſien iſt geſtern nachmittag mit Gefolge an der ruſſiſchen Grenze
angekommen und dort von dem ihm zugeteilten Ehrendienſt empfangen
worden

Newyork 2 September Meldung des Der Luft
ſchiffer Baldwin der vor 20000 Menſchen in Greenville aufſſtieg
verunglückte in einer Höhe von 1500 Fuß Explodierendes Dynamit
zerriß den Aeronauten nebſt ſeinen Ballon in Stücke

Waſhington 2 September Wolffs Bur Generalarzt
Wyman hat angeordnet daß der amerikaniſche Sachverſtändige Me
Laughlin ſofort von Neapel nach Hambittg abreiſe um dort die Lage
bezüglich der Cholera zu ſtudieren Me Laughlin ſoll darüber nach
Waſhington berichten ſowie gegebenenfalls die Abſchließung verdächtiger

Paſſagiere und Desinfizierung des Gepäcks anordnen um die Verſchlep
pung der Cholera nach Amerika zu verhüten Der Sachverſtändige
Jrwin aus Philadelphia reiſt gleichfalls nach Hamburg Der Sanitäts
beamte Doty hatte in Newyork wegen des Cholerafalles in Hamburg
Beſprechungen mit den Kapitänen mehrerer Dampferlinien und erſuchte ſie

Vorſicht bei der Uebernahme von Auswanderern zu üben

Portsmouth New Hampſhire 2 September Reut Bur Das
Ablommen über den Waffenſtillſtand iſt geſtern unterzeichnet worden
er tritt aber erſt nach Unterzeichnung des Friedensvertrages ein da Japan
wie jetzt entgegen der früheren Meldung bekannt wird ſich geweigert hat
einem ſofort in Kraft tretenden Waffenſtillſtand zuzuſtimmen

Gouverneur Graf Götzen über die Lage in
Oſtafrika

Ein Spezialberichterſtatter des B hatte in Dar es Salam
ein Jnterview mit dem Gouverneur Grafen Götzen über die augenblickliche

Lage in Deutſch Oſtafrika vor allem auch über die Urſache des letzten
Aufſtandes Das diesbezügliche Telegramm lautet

Dar es Salam I September Der Gouverneur ſagte Es ſteht
zweifellos feſt daß die unmittelbare Veranlaſſung der Unruhen in dem
Aufleben des alten heidniſchen Schlangen Kultus zu ſuchen iſt
Die Zauberer die ihre Macht ſchwinden ſehen predigen daß das Volk
durch Rückkehr zum alten Kultus ſich befreien werde Es brauche keine
Steuern mehr zu zahlen keine Wege mehr zu baueu keine Baumwolle
mehr zu pflanzen die Fremden würden ins Meer getrieben werden und ihre

Waffen würden Waſſer ſtatt Feuer ſchießen Alſo friſch drauf los nieder
mit den Fremden Aehnliche Regungen blieben 1898 auf ein ganz kleines

Gebiet beſchränkt Auch diesmal waren die Matumbi Berge der
Herd des Aufſtandes Die Rebellen überfielen Samangu töteten
Jnder Araber und namentlich die Akidas das heißt eingeborene
lokale Unterbeamte die manchmal vielleicht nicht grundlos ganz be
ſonders verhaßt ſind Von Samangu zogen die Rebellen nach
Mohoro bedrohten dies und verſuchten den Rufidjt zu überſchreiten
Daran wurden ſie aber von Polizeitruppen und Marine verhindert
Gleichzeitig brachen Unruhen im Kautſchuck Gebiet Donde aus denen zu

nächſt Biſchof Spies dann der Poſten Liwale zum Opfer fiel Zahl
reiche dortige Eingeborene haben Vorſchüſſe von Europäern Kaufleuten

und Küſtenhändlern auf Kautſchuck Das Eintreiben ſolcher Ausſtände
verurſacht ſtets Streit und mag diesmal zu beſonderen Ausſchreitungen
geführt haben Gleichzeitig lam die falſche Nachricht daß Kilwa gefallen
ſei nach Liwale und ſo mögen die Leute nach einem Hirſebier Gelage
mit obligater Schlägerei Mut bekommen und vorgezogen haben Krieg zu
führen ſtatt Schulden zu bezahlen Aufrühreriſche Banden drangen
brandſchatzend auch bis ſechs Stunden von Lindi vor ohne aber
die Stadt zu bedrohen Beſonders bemerkenswert iſt daß die
Rebellen alles Fremde bekämpfen Europäer Jnder Araber und
Küſtenleute die Aufſtandsbewegung bedeutet alſo eine Auflehnung des
bedrängten Heidentums gegen alle fremde Kultur Steuerzahlung und

Arbeitsleiſtung ſie iſt die Frucht einer allgemeinen Unzufriedenheit wie
ſie in jeder Kolonie bei wilden Völkern die naturgemäß allen Neuerungen

abhold ſind vorkommt Augenblicklich ſind nur die Bezirke Kilwa und

Mohoro deren landeskundige Amtmänner leider gerade auf Heimaturlauh

ſind ſowie Lindi unruhig Dieſe will der Gouverneur bis Verſtärkungen
eintreffen im Zaum halten Schon 14 Tage vor dem Aufſtand hat
Graf Götzen zur Verbeſſerung der Truppe um Anwerbung von Leuten
aus Maſſana erſucht mit dieſen als Stamm ſollen dann vier neue
Kompagnien Schwarzer gebildet und die unruhigen Gebiete längere Zeit
beſetzt gehalten werden Die jetzigen 1800 Mann ſind für das große
Gebiet mit etwa ſechs bis ſieben Millionen Einwohnern ungenügend da
namentlich keine Eiſenbahnen vorhanden und daher die Bewegungen
ſehr langſame ſind Die Bewafſnung der Rebellen beſteht aus Vorder
ladern und vergiſteten Pfeilen ſowie zwölf Hinterladern die auf der
Station des ermordeten Biſchofs Spies erbeutet ſind Wie richtig Graf

Götzens Vorſchläge betr die Entlaſtung der Truppe von Verwaltungs
geſchäften ſind iſt heute klar die Schutztruppe muß gänzlich unabhängig
und äußerſt beweglich ſein und da zur Verwendung kommen wo ſie not
wendig iſt dann werden etwaige Unruhen ſofort im Keime erſtickt werden
können

Mißſtimmung in Japan
Tokio 2 September Meldung des B Die Zeitung

Nitſche Nitſchi betont den Umſtand daß Deutſchland und Frank
reich mit Rooſevelt eifrig für den Frieden gearbeitet haben Sie
fährt fort man behaupte daß auch England für die jetzt angenommenen
Bedingungen eingetreten ſei Wenn dies zutreffe gebe es Anlaß zu ernſtem

Nachdenken Es ſei ſchwer zu verſtehen daß England zu einem ſo wenig
befriedigenden Ergebnis beigetragen haben ſollte in Anbetracht ſeiner Be
ziehungen zu Japan hätten Englands Anſtrengungen ſtärker ſein müſſen
als die irgend einer anderen Macht Das Blatt ſchließt damit daß Rußland
offenbar im Vertrauen darauf daß England Japan zum Friedensſchluß über
reden werde im letzten Stadium der Verhandlungen eine ſo ſchroffe
Haltung einnahm Es ſei zu hoffen daß der neue engliſchjapaniſche
Bündnisvertrag für die Zukunft eine ähnliche Möglichkeit der Umgehung
übernommener Verpflichtungen ausſchließe der jetzige Friedensſchluß be

deute eine Erniedrigung Japans Das Blatt Dſchidſchi bezeichnet
die bekannt gewordenen Zugeſtändniſſe als furchtbar Kokumin ſchreibt
Japan ſei in ſeiner politiſchen Entwickelung um 50 Jahre zurückgeworfen
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Zerbster 3 Stadtanleihe n Tlaudecheaftl S Geuntral Pfaadhriefe S u 99,80BSaohsiaohe la isehaſtl Pfandbriote u

g r 7 u 1 g ru U 3 Ts 8 n Provinzial Anleihe S FVoerseh 99,256Dnsirnt Rogul Oblig Bretl Nebra P u 99 256Ammendorfer Papieroblig o u 4 I100 75b2 G
ernuburger AMasechinenfabrik Obllg

rückzahlbar 103 an 1101,506Bruckdorf Nietleber Obligationen u 4 101bzBp Act d Cröllw Akt Fapterfabrſk in 4 101 756
Eilenbg Kattun Manut Hyp Anl S u 102,750EKisenecher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahblbar 102 u 1026F Zimmermann Co Maseh Hyp Anl S u V 101,256
Grube Glückauf Obligationen S u u 100 606Halle Hettstedt Risenb Obligation u bh 7 t u 108,506Hallesche Strassonbahbn Obligationen S u 4 101 256

Hyp Anleihed Anokertabr Körbisdorf S r n 1016
Naumburg Braunkohblen abg 4 Hypoth

Anl abzügl Zinsen bis 31 12 1905 S u 4 1016
Snehs Thur Hrnuukohlen Schuldyv 2 nII Anl rückr 102 10264 Iyp Anl der Waldenerrannk Akt G S u 4 o1902 rückz 100/ S u 100,506Wervohen Welsseuf Braunk Sehunldv S udo o do von 18981 i ado do do von 1902 S 4 I101,256Zeitzer Paraffün und Solarölfkabrik
nuniüänadbar dis 12004 n 4 ſo 256Hallescohe Bankverelns Aktlen 1904 4 leSpar und Vorschusn Bank Aktien 1904 2 4 5702Ammendorter Papiertfabrik Aktien I1908 04 12 i/ 4 2360

1 junge 4 226Bernburger Maschinentabrik Aktien 1904 9 l 4
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 1904 o5 12 4 261B
Cönnern Malztfebrik Aktien tsos o 11 i 4 1916Dörstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 1903 04 2 4 556

2 Vorz Aktien 1903 4 5 4 100BRilenburg Kattun Alannfaktur Artien 1903/04 65 4 hol,100
Brauerei Aktien Veldschlöss hen II803 04 6 4 ſo6B
Glauzig Zuekertabrik Aktien I903 04 10 4 1226Halle Hettstedter Kisenbehn Aktien Ia A
Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 8 1903/04 3 4 87,50B

Halles ehe Aktien Bierbrauerei Aktien 1903 04 6 4
junge 05 4 27,506Halléwehe Aaschinenſabrik Aktien 1804 18 1

Hallesche Strannenbahbn Aktien 1904 4 li200Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1904 1 4 1056
Hüdehrand ehe Ablühlenwerk Acltion 190304 9 P 1 157,500Körbisäort Zuckerfabrik Actien 1904 0 9 r i 4
Kyſftheuserhütte Akt Alaschinen fabrik 1804 20 v 4 12986
Landsberg Malzfabrik Actlen 1903 04 10Naumbirger Braunkohlen Aetien 1904 05 11 1 11976
Niemberg Malzfabhrik Aktien 1903 04 5 4 1086Nienborger Schlossmälzerei Akt Ges 1903 04 5 4 276
Riebeok sche Montanwerke Aktien 1804 05 11 4 217 500
Sächs Thlr Braunk St Acr 1904 i 4 115BJ d Pr A ot t Em 1904 5 1 2
welaner Brannikoblon Stamm A otlen 1903 04 12 1 2326
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1903 04 t 4 I142,80B
Werschen Weissen Brannk Stamm Aot 1904 05 15 J 4 266B
Zeitzer Maschlinenfabrik Actlen Schaede 1908 o 7
Zeitzer araftin nnd Solarölfabrik Actlen 1904 06 10 4 1177,756
Znekerrafüänerſe Actlon Halle 1900 04 15 i
do junge Aktien abgzügl Zin b 1 Okt S S 1750Brucekdort Sietlebon ſerxban Ver Knae S ſo Zur
allogche Consol fännernehaft Kure u o Zins o Z 4250
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Alark für ein Stück

Rechts Anskuuftei des GeneralAnzeiger

Koſlenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenien des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

Böälberagoſſe Hof ufsga re Troder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Trepvpe

bedarf die Haut einer ganz beIm Sominer ſonderen Pflege und bediene man ſich

hierzu nur der von Tauſenden 8von Aerzten empfohlenen Myrrholin Seite
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Geschäftshaus

Preise e Preiseund Auswahl und Auswahlohne ohneKonkurrenz KonkurrenzGründung ſoss Fründung 659Halle a Marktplatz 2 u Z

Hlusen Flanell

allenCuch Stoffe

weisshardinen

hardinen

e

r

h

Leinen S
Zettzeugr

u

das Meter

r

e

77 2 z

oe

Stecknadein
Stopfnadeln
HBähnadein
Hàäkelnadeln mit Hoizgriff
Hàäkelnadeiln Stabl
Bein Häàäkelnadelin
Hutnadein
Stricknadeln
Sicherheitsnadeln
Kettenhenkel

T

Iaconet sehwarz u grau
Tailienfutter Koper

das Meter 70 60 45 u

dernen DessinsZüll Stores
10 50 00 75 75 00 bis

s mit reicher Bandarbeit 75r S u ores effektvolle Stilmuster St
M 30 00 24 00 16 00 9 50b

per Gewebe rot rosaettinlett e l Nee
25

Vort laufend gleichmässig

die allerbilli

vorzügliche Qualitätenmoderne Fantasiemuster 35 Pt

das Meter 60 50 40 u

Zlusen Flanell 85das Mtr M 50 00 u
hochaparte Streiten undusen 0 c r das Mtr 75 2

50 75 00 50 uhger Hauskleiderstoftf in

38Farben

reine Wolle in allen Saison A 25
farben das Meter Mk 00

eDamen Juche i h
J ß rSatin Tuche a t n

Cheviot e h 65und
2 reine Wolle glatt und Karos Farbe in 425Lasting Farbe gehalten 1

das AMtr M 50

50

75 95 50 und

Garclinen Teppiche
in den neuesten Dessins ecréme u

nur bewährte Qualitäten pt
das Meter M 75 25 85 50 30 bis 6

in prächtigen Stilmustern
nster M 35 00 25 00 18 00 12 00

00 50 50 bis
créme

Stück M 12 00

60 45 30 25 u

batistartiges Gewebe für
Bettwäsche pt

das Meter 78 60 45 35 u
bewährte Qualitätenbuntkariert und gemustert 25 pt

55 45 35 30 u

35 pt
u

Meter

Stück 3 Pt
15 Stück Pt

Briet 10 Pt vis Pt
Stück 18 Pf dis J P
3 Stück 4 Pt bis P

Stück 3 Pt dis Pf
Stück 50 Pf bis Pt
Spiel 3 Pt und 2Pt

Dutzend 8 Pt bis 2 P
3 Stück l Pt

in allen Arten nur solide bewährteJTeppiche Qualitäten M 225 00 150 00 75 00
40 00 28 00 18 50 12 00 bis

in prächtigem Stil und Fantasier eger Mustern das Stück M 12 50 75 25 pt
50 75 25 00 bis

Linoleum Läuferstoffe 60
in Fantasie und Sobelin in SCischdecken e Muuh ee13 5 s50 75 50 75 25 bis

z per Gewebe rotrosae in e 2ckbettbreite das Meter 30 68 ptf
75 25 75 25 A u

e genäht aus vorzüglichen 50
e ezug Qnalitäten Deckbett mit 2 Kissen 2

M

aus prima weiss 50sorgfältig genäht rie ezug Damast Deckbett mit 2 Kissen

Schürzenstoffe e e 29
das Meter 90 75 60

und Sohneiderei Artikel
bis 1 Pt

33 Pf bis J Pt
Stück 50 Pf bis t

Zentimetermasse Stück 15 Pf
Tailienverschlüsse
Kleiderhalter Ateilig

Stück

Taillenstangen Dizd 20 Pt bis S F
Krageneinlagen Stück 42 Pf dis Z Pf
Schuhknöpfer i Dutzend 12 Pt bis J t
Druckknögpfe mit Feder Dutzend 60 Pt bis S P
Schuhknöpfe Gros 12Pt vis S F
Hosenknöpfe Gros 30 Pt vis 2 F
Hemdenknöpfe Gros 95 Pt vis O t

e Futter Stoffe
Aeter 25 Pf
Meter 28 Pt

Aeter Z3 Pt
Meter Z2S P

Tailienfutter zweiseitig
Futter Mull schwarz weies

gsten reise

MWeue Kleiderstoffe
Kimalaya Stoffe e re

Ahltr M 3502 50 853

Ahbelines 85
Kammgarn nen
Coaking

e Qualität in neuen Tönen
d Mtr M 85 00 50 75 u

reine Wolle in allen aparten Saison 475farben 1das Meter M 50 75 35 und

ete
Cischdecken n35 24 18 12 6 bis

Portierenstoffe a r 23
Portiere e e a S 37
Spachtel

od Plüsch m reich Applik M 35 bis

das Fenster M 50 75 50 bis

K Handtücher ten weiss m 45 e
e Dtz 50 50 25 25 bis

Handtücher 90
Handtücher et 1

50 75 25 25 25 bis

00 00 00 25 50 bis

Wischtücher e n 3das Stück 50 35 25 18 7 bis

Kurzwaren
Mohairschutzhborte Veter 14 Pt bis 4 Pt

Stiternzwirn Stück J PLeinenzwirn Stück 2 PNHàähseide in allen Farben Rolle 5 Pf bis 2 Pf

Knopflochseide Rolle PtHeftgarn Rolle S PStopfgarn Twist Rolle 10 Pt bis 4 P
Strumpfqummihbandh Meter 25 M bis J P
Strumpfhalter Paar 50 Pt bis G P
Wäschebuchstaben 2 Dtad S P

W
Futter Gaze schwarz weiss
Satin in allen Farben

Meter 14 Pf
Aeter 52 Pt

J Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

a

r

e

e

J

e

J
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